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Während dieser hügligen Wanderung gehen Sie durch ein schönes Waldgebiet zum prächtigen Ansteltal. Hier gehen Sie am hübschen See „de Craneweyer“ vorbei, dann durch das Naturgebiet zum Tiergarten Gaiapark. Der Rückweg verläuft über angenehme Waldpfade, an schönen Weihern und am Schloss Ehrenstein vorbei. Am Ende gehen Sie durch ein ansehnliches Tal. Am besten selber Proviant mitnehmen, es stehen einige Bänke unterwegs. Am Ende kommt man auf eine gemütliche Terrasse. Die Wanderung kann mit einem Besuch im Tiergarten kombiniert werden, auch kann sie auf 7 km gekürzt werden.
Startadresse: Café D’r Kirkberg, Terbruggen 59 Eygelshoven.
Nicht in der Straße parken (bezahltes Parken), sondern auf dem großen Platz (gratis).
GPS-Abstand: 
11400 m 
Laufzeit: 
2.30 St.
Höhenunterschied:
54 m
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626. EYGELSHOVEN 11,4km - 7km
1. Mit dem Rücken zum Café-Eingang geht man R (Terbruggen) am Parkplatz vorbei. An der ungleichen Kreuzung GA in die Einbahnstraße rein (Bosweg). An der Kreuzung GA nach unten (Bosweg). An der folgenden Kreuzung R durch die Anselderlaan am Sportplatz entlang. Seitenwege meiden, am Ende biegt man nach rechts. An der Kreuzung L in die Sackgasse rein (Molenweg). Am Ende L in den Fußweg rein. Nach dem Fischweiher geht man über die Brücke und folgt dem Waldweg GA. Präzise GA die steile Böschung nach oben erklimmen und dort R über den Waldweg. So viel als möglich rechts bleiben und dem steilen Waldweg nach oben folgen. Oben an der T-Gabelung mit fünfstämmigem Baum R. An der Kreuzung mit der kleinen Betonbrücke L in den Waldweg rein. Kurz danach an der T-Gabelung R und dem schmalen Waldweg an der Straße vorbei folgen. Am 
3-Sprung L in den breiteren Pfad nach oben. Dort R über den Klinkerweg.

2. An der Kreuzung R über die Brücke und danach auch über die Eisenbahnbrücke. Dem Asphaltweg nach unten folgen. Am 3-Sprung GA in den Waldweg nach unten und nach 30 m am 
3-Sprung R nach unten. Seitenpfad schräg links meiden, am 3-Sprung R weiter nach unten. Am folgenden 3-Sprung R und dann geht man an einem hölzernen Schutzwall vorbei. Links liegt der See „De Craneweyer“. An der Y-Gabelung L über den Pfad kurz an der Böschung vorbei und an der T-Gabelung L nach unten am See entlang. An einer Bank vorbei mit schöner Aussicht auf den See. Weiter auf dem Asphaltweg bleiben. Zwei schmale Waldwege links meiden, dann an der Kreuzung mit dem dicken Stein L in den breiten Wald rein (rot). Am 3-Sprung L. Kleine Seitenwege links meiden und aufpassen auf der linken Seite: Sobald man links ein offene Stelle mit Baum und Bank sieht, L nach unten gehen und dann rechts kurz am See vorbei. Man erreicht wieder den Hauptpfad, hier L. Dann nach 30 m L in den Kiesweg nach unten kurz am See vorbei. Auf diesem Weg am See entlang bleiben bis zur T-Gabelung mit Schlagbaum, hier L. Einen weiteren Seitenpfad links meiden, an einem Stein kommt man auf den geteerten Radweg, hier L.
3. Am 3-Sprung mit mehreren Sitzbänken GA. Nach 50 m am 3-Sprung GA Richtung Schloss Ehrenstein. Man kommt auf einen 3-Sprung, links liegt ein schöner Weiher. (Diejenigen, die 7 km wandern, gehen hier 50 m zurück  über denselben Radweg und dann an der Bank R über die 
Holzbrücke. Weitermachen mit Punkt 6). Hier R in den Asphaltweg nach oben. Am 3-Sprung mit dem Klinkerweg GA nach oben (blau). Am 
3-Sprung L dem Asphaltweg folgen (blau). Unten an einem kleinen Holztor den ersten Waldweg R nach unten einschlagen. Es geht jetzt an einem Froschteich mit Infotafel vorbei. Am Ende L über die lange Holzbrücke, dann den steilen Pfad nach oben erklimmen. Oben an der Bank und der Infotafel erst L und dann R über die geteerte Straße. Direkt am 3-Sprung GA und nach 30 m am 3-Sprung L zum Eingang des Gaiaparks. Hier L über den Radweg an den Parkplätzen vorbei. Am Parkeingang vorbei und weitergehen bis zur Straße.
4. Weg überqueren und R über den Bürgersteig gehen. Den ersten Weg L nehmen (Heren-anstelerweg). Ganz unten an der T-Gabelung die Straße überqueren und R über den Fußweg Richtung Dampfeisenbahn. Den ersten Weg L nehmen (Schutterstraat) Richtung Dampfeisen-bahn. Den Anstelbach überqueren und dem Fußweg nach oben folgen. Dort an der Kreuzung vor einem schönen Weiher GA nach oben über die Holzbrücke. Von der Brücke aus hat man schöne Aussicht auf den Weiher. Oben an der 
T-Gabelung L die Treppen runter. Unten am 
3-Sprung R dem Waldweg folgen. Einige Zeit auf diesem Waldweg bleiben, dann an einem Kloster vorbei. Am 3-Sprung L, über eine Treppe kommt man auf den Radweg. Hier R unter den Viadukt durch. Dann direkt L in den Fußweg rein. Den Radweg überqueren und L über den Fußweg gehen, Seitenweg direkt rechts meiden. Man kommt auf eine geteerte Straße.
5. Weg überqueren und R über den Kiesweg (Schild Fußweg). Dem Kiesweg abwärts folgen, und man kommt wieder in das Ansteltal. An der Y-Gabelung L, also direkt am Bach vorbei. An der Kreuzung mit Holzbrücke GA am Bach entlang. 10 m vor der folgenden Brücke L über die Steine den Bach überqueren und man kommt an Schloss Ehrenstein. Hier R dem Kiesweg am Wassergraben entlang folgen. An der Kreuzung an einer Steinbrücke GA (rot). Den ersten Kiesweg L an einem abgebrochenen Baum vorbei einschlagen. Am 3-Sprung R über die Holzbrücke und links am Weiher vorbei gehen. Rechts halten über den hölzernen Steg und dann weiter dem Kiesweg folgen. Am 3-Sprung GA am Weiher entlang. Nach 50 m an einer Bank R über die Holzbrücke. 
6. An der T-Gabelung L an einem Schild Oud Beukenbos (alter Buchenwald) vorbei. An der Kreuzung mit dem engen Asphaltweg GA an einem Stein vorbei und nach 5 m am 3-Sprung L. Man kommt wieder auf einen 3-Sprung, (man kann hier kurz GA zu einer schönen Bank am See gehen.) hier R. An der folgenden 3-Teilung GA über die kleine Betonbrücke. Der Pfad führt nach oben und an der Y-Gabelung R hoch an einem ausgehöhlten Baum vorbei. Seitenwege meiden und man passiert wieder die Betonpfähle. Seitenpfad rechts ignorieren und weitergehen bis oben am Asphaltweg. Hier GA über 2 Brücken. Direkt nach den Brücken L durch die Joseph Hanöverstraat. An der Kreuzung mit Pfählchen L am Haus Nr. 17b vorbei. Seitenwege meiden und weitergehen bis zur Kreuzung mit der Pierre Zeijnenstraat. Hier L in den Fußweg. Über den Pfad ins prächtige Tal hineingehen. Alle Seitenwege meiden und einige Zeit auf dem Waldweg bleiben. Ca. 30 m bevor man den bebauten Ortskern erreicht hat, geht man schräg L in den Waldweg nach unten. Unten am Anstelbach R und dann die Treppe rauf. Hier L über die Brücke. An der Kreuzung mit der Anselderlaan GA. An der nächsten Kreuzung GA in die Einbahnstraße. An der ungleichen Kreuzung GA am Parkplatz vorbei. Somit ist das Café wieder erreicht, wo man noch etwas essen oder trinken kann.
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